
Gründlingen über ihn herschütten, daß die kleinen Fische um

ihn herum zappelten. Da wachte er auf und rief: „ach was

gruselt mir, was gruselt mir! liebe Fraul Ja nun weiß ich

was gruseln ist."

4.

Der Wolf und die sieben jungen Geiölein.

 Eine Geis hatke sieben junge Geislein, die sie recht müt

 terlich liebte und sorgfältig vor dem Wolf hütete. Eines Tags,

 alS sie ausgehen mußte, Futter zu holen, rief sie alle zusam

 men und sagte: „liebe Kinder, ich muß ausgehen und Futter

 holen, wahrt euch vor dem Wolf und laßt ihn nicht herein;

 gebt auch Acht, denn er verstellt.sich oft, aber an seiner rau

 hen Stimme und an seinen schwarzen Pfoten könnt ihr ihn

 erkennen; ist er erst einmal im Hause, so frißt er euch alle

 mit Haut und Haar." Richt lange darauf als sie weggegan

 gen war, kam auch schon der Wolf vor die Hausthüre und

 rief mit seiner rauhen Stimme: „liebe Kinder, macht mir

 auf, ich bin eure Mutter und hab' euch schöne Sachen mitge

 bracht." Die sieben Geiserchen aber sprachen: „unsere Mut

 ter bist du nicht, die hat eine seine liebliche Stimme, deine

 Stimme aber ist rauh, du bist der Wolf und wir machen dir


